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Heiligste Dreifaltigkeit Beverungen 
 

Eine kleine Wortgottesfeier für Sie! 
       Nr.: 199 

                   29.12.2023 
          von Johannes Schreier 
                        Text: 
             Schott Messbuch, 
            Laacher Messbuch, 
Liturgie KONKRET, Nikolaus Wurzer 
             Johannes Schreier 

 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen 

in unserer Pfarrgemeinde Heiligste Dreifaltigkeit! 
Ich freue mich, dass Sie sich die Zeit nehmen, diesen kleinen Wortgottes- 
dienst für sich allein oder auch in Gemeinschaft mit Schwestern und  
Brüdern im Herrn zu feiern. 
Suchen Sie sich einen ruhigen Raum, ein „Stilles Fleckchen“ im Haus. Lassen 
Sie Ruhe einkehren um dann offen zu werden für Gottes Wort. 
Diese etwa zwanzig Minuten sollen getragen sein von Stille, geprägt von 
Ruhe und Frieden im Herzen. Genießen Sie die Zeit. Bedenken Sie Gottes 
Wort. Beten sie mit Bedacht und gehen Sie mit Gottes Segen gestärkt in die 
kommende Zeit. 
 
 
29. Dezember 2023 
5. Tag der Weihnachtsoktav 

L 1 Joh 2,3–11; Ev Lk 2,22–35 (Lekt. IV, 73) 

Lied  GL 253 (In dulci jubilo) 
 

Kreuzzeichen 
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Das Kreuz ist ein Zeichen der Hoffnung,  
weil es kein Zeichen des Todes mehr ist. 
Wir stellen uns unter dieses Zeichen: 
Im Namen des Vaters 
und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Der Friede unseres Herrn, Jesus Christus, 
die Liebe Gottes des Vaters 
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit uns, 
jetzt und allezeit! 
 
Amen! 
 
Einführung 
Die Feiertage liegen hinter uns.  
Und mancher ist immer noch im Weihnachtsurlaub.  
Irgendwann macht sich der Alltag wieder massiv bemerkbar.  
Was wird dann bleiben, von der Feier der Geburt des Kindes in der 
Krippe? 
Glaube und Leben gehören zusammen.  
Im Alltag mit den Geboten Jesu Christi zu leben, ist eine 
Lebensaufgabe.  
Dafür stärken wir uns jetzt, wenn wir Gottes Wort hören und die Nähe 
Jesu als bettende Gemeinschaft erfahren. 
 
ERÖFFNUNGSVERS  Joh 3, 16 
Gott hat die Welt so geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, 
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht zugrunde geht, 
sondern das ewige Leben hat. 
 
Christusrufe 
Herr Jesus Christus, in dir sehen wir Gottes Treue. 
Herr, erbarme dich. 
Herr Christus, in dir blickt uns Gottes Liebe entgegen. 
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Christus, erbarme dich. 
Herr Jesus Christus, mit dir können wir deine Gebote halten. 
Herr, erbarme dich. 
 
Der allmächtige Gott erbarme sich unser.  
Er lasse uns die Sünden nach 
und führe uns zum ewigen Leben. 
Amen. 
 
Tagesgebet 
 
Unsichtbarer Gott, 
dein Licht ist in die Welt gekommen 
und hat die Finsternis überwunden. 
Sieh gnädig auf uns 
und lass uns die Herrlichkeit der Geburt Christi 
mit würdigem Lob feiern, 
der in der Einheit des Heiligen Geistes 
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.   Amen. 
 
ERSTE LESUNG 1 Joh 2, 3-11 
  

Lesung aus dem ersten Johannesbrief 
 
Liebe Brüder! 
Wenn wir die Gebote Jesu Christi halten, erkennen wir, dass wir ihn 
erkannt haben. 
Wer sagt: Ich habe ihn erkannt!, aber seine Gebote nicht hält, ist ein 
Lügner, und die Wahrheit ist nicht in ihm. 
Wer sich aber an sein Wort hält, in dem ist die Gottesliebe wahrhaft 
vollendet. Wir erkennen daran, dass wir in ihm sind. 
Wer sagt, dass er in ihm bleibt, muss auch leben, wie er gelebt hat. 
Liebe Brüder, ich schreibe euch kein neues Gebot, sondern ein altes 
Gebot, das ihr von Anfang an hattet. Das alte Gebot ist das Wort, das 
ihr gehört habt. 
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Und doch schreibe ich euch ein neues Gebot, etwas, das in ihm und in 
euch verwirklicht ist; denn die Finsternis geht vorüber, und schon 
leuchtet das wahre Licht. 
Wer sagt, er sei im Licht, aber seinen Bruder hasst, ist noch in der 
Finsternis. 
Wer seinen Bruder liebt, bleibt im Licht; da gibt es für ihn kein 
Straucheln. 
Wer aber seinen Bruder hasst, ist in der Finsternis. Er geht in der 
Finsternis und weiß nicht, wohin er geht; denn die Finsternis hat seine 
Augen blind gemacht. 
Wort des lebendigen Gottes! 
 
 
ANTWORTPSALM   Ps 96 (95), 1-2.3-4.5-6 (R: 11a) 
          R Der Himmel freue sich, die Erde frohlocke. - 
R 

(GL neu 635,6) 

1        Singet dem Herrn ein neues Lied,   VIII. Ton 
          singt dem Herrn, alle Länder der Erde! 
2        Singt dem Herrn und preist seinen Namen, 

          verkündet sein Heil von Tag zu Tag! - (R) 
3        Erzählt bei den Völkern von seiner Herrlichkeit, 
          bei allen Nationen von seinen Wundern! 
4        Denn groß ist der Herr und hoch zu preisen, 
          mehr zu fürchten als alle Götter. - (R) 
5        Alle Götter der Heiden sind nichtig, 
          der Herr aber hat den Himmel geschaffen. 
6        Hoheit und Pracht sind vor seinem Angesicht, 
          Macht und Glanz in seinem Heiligtum. - R 
 
RUF VOR DEM EVANGELIUM Vers: Lk 2, 32 
Halleluja. Halleluja. 
Ein Licht, das die Heiden erleuchtet, 
und Herrlichkeit für das Volk Israel. 
Halleluja. 
 
EVANGELIUM Lk 2, 22-35 
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Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas  

     
Es kam für die Eltern Jesu der Tag der vom Gesetz des Mose 
vorgeschriebenen Reinigung. Sie brachten das Kind nach Jerusalem 
hinauf, um es dem Herrn zu weihen, 
gemäß dem Gesetz des Herrn, in dem es heißt: Jede männliche 
Erstgeburt soll dem Herrn geweiht sein. 
Auch wollten sie ihr Opfer darbringen, wie es das Gesetz des Herrn 
vorschreibt: ein Paar Turteltauben oder zwei junge Tauben. 
In Jerusalem lebte damals ein Mann namens Simeon. Er war gerecht 
und fromm und wartete auf die Rettung Israels, und der Heilige Geist 
ruhte auf ihm. 
Vom Heiligen Geist war ihm offenbart worden, er werde den Tod nicht 
schauen, ehe er den Messias des Herrn gesehen habe. 
Jetzt wurde er vom Geist in den Tempel geführt; und als die Eltern 
Jesus hereinbrachten, um zu erfüllen, was nach dem Gesetz üblich war, 
nahm Simeon das Kind in seine Arme und pries Gott mit den Worten: 
Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du gesagt hast, in Frieden 
scheiden. 
Denn meine Augen haben das Heil gesehen, 
das du vor allen Völkern bereitet hast, 
ein Licht, das die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein Volk 
Israel. 
Sein Vater und seine Mutter staunten über die Worte, die über Jesus 
gesagt wurden. 
Und Simeon segnete sie und sagte zu Maria, der Mutter Jesu: Dieser ist 
dazu bestimmt, dass in Israel viele durch ihn zu Fall kommen und viele 
aufgerichtet werden, und er wird ein Zeichen sein, dem widersprochen 
wird. 
Dadurch sollen die Gedanken vieler Menschen offenbar werden. Dir 
selbst aber wird ein Schwert durch die Seele dringen. 
 
Evangelium unseres Herrn, Jesus Christus! 
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Zu den Schriftlesungen 
 
Liebe Schwestern und Brüder im Herrn!  
Weihnachten zeigt sich als Fest des Lichtes.  
Das Licht von Betlehem, der Schein von der Krippe,  
er, Jesus Christus, ist das Licht der Welt.  
Gegen die Dunkelheit der Jahreszeit, in der wir hier Weihnachten feiern 
und zur Weihnachtsstimmung werden Lichterketten aufgestellt.  
Hat da das zarte Licht der Weihnacht einen Platz?  
Ist mir ein Licht an Weihnachten aufgegangen?  
Nach dem ersten Johannesbrief gibt es eine Möglichkeit im Licht zu 
bleiben.  
Diese Schrift ist davon überzeugt: 
 „Wer seinen Bruder liebt, bleibt im Licht“ (1 Joh 2,10).  
Einen Menschen fördern, ihn wachsen lassen und seine Würde achten 
sind Wege, im Licht zu bleiben.  
Auf dem Weg der Menschlichkeit bleiben wir nicht nur dem Kind in der 
Krippe auf den Fersen.  
In dieser Haltung werden wir selbst im Licht leben – auch dann noch, 
wenn die Weihnachtsdekoration wieder in den Schachteln 
verschwunden und im Dachboden oder Keller verstaut ist. 
 
 
Gebet  -- 
Ergreife ich die Hand Gottes, 
die mich anrührt, 
dann finde ich den absoluten Halt 
und die absolute Geborgenheit. 
 
Der allmächtige Gott  
steht nun als allgütiger Gott vor uns. 
Liebe durchströmt uns, 
und wir fühlen uns getragen von seiner Liebe.   (Edith Stein) 
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Fürbitten 
Zu Jesus Christus, den Simeon als das Licht, das die Heiden erleuchtet, 
erkennt, beten wir: 
Für alle, die deine Geburt auch heute noch mit großer Freude feiern 

und dich vor den Menschen als Licht der Welt bezeugen. 
Christus, höre uns. Christus, erhöre uns. 
 

Für alle, die in den Kriegsgebieten dieser Welt Ausschau nach Frieden 
und Gerechtigkeit halten. 

Christus, höre uns. Christus, erhöre uns. 
 
Für alle, die den Notleidenden und Bedrängten in Liebe begegnen. 
Christus, höre uns. Christus, erhöre uns. 
 
Für alle, die nicht mehr lieben können, weil sie enttäuscht wurden oder 

sich über ihre Kräfte verausgabt haben. 
Christus, höre uns. Christus, erhöre uns. 
 
Für die betagten Menschen und alle, die sich um sie kümmern. 
Christus, höre uns. Christus, erhöre uns. 
 
Für unsere Verstorbenen : 
Christus, höre uns. Christus, erhöre uns. 
 
Gott, deine Liebe leuchtet auf in der Geburt deines Sohnes. Mit ihm 
preisen wir dich jetzt und in Ewigkeit. 
 
 
Amen. 
 
Vaterunser  
 
Vater unser im Himmel… 
 
Denn dein ist das Reich…  
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Friedenszeichen 

Allmächtiger, großer Gott, 
wir beten zu dir: Gib uns deinen Frieden! 
Wir bitten dich um Frieden zwischen den Völkern. 
Wir denken in diesen Tagen 
ganz besonders an die Menschen in der Ukraine und in Russland 
und Israel. 
Wir bitten dich um Frieden zwischen allen Menschen – 
verwandle mit deiner Liebe, mit deinem Heiligen Geist, 
Hass und Neid, Eifersucht und Angst und Gier und falsche Macht. 
Verwandle sie in Achtsamkeit und Ehrfurcht, 
in Toleranz, Respekt und Großzügigkeit. 
Wir bitten dich um den Frieden in unseren Herzen. 
Nimm von uns all die falschen Träume und Illusionen, 
befreie uns von dem Bösen in uns. 
Lehre uns dankbar zu sein, schenke uns Humor und Gelassenheit. 
Wende dich uns zu, Gott, bleibe bei uns und lehre uns, 
dass wir anders denken können, dass wir umkehren können zu dir. 
Großer, allmächtiger Gott, Herr über Leben und Tod, Friedensfürst – 
schenke uns deinen Frieden, 
damit Frieden in uns und unter uns wachsen kann. Amen. 

Der Friede unseres Herrn, Jesus Christus; sei allezeit mit uns. 
 
 
 
Wort auf den Weg 
 
„Wer seinen Bruder liebt, bleibt im Licht.“ (1 Joh 2, 10) 
 
 
Schlussgebet 
Allmächtiger Gott, 
wir danken dir für deinWort des Lebens, 
das wir gehört hanen . 
Gib uns durch dein Wort 
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Kraft für unseren Weg zu dir 
und schütze uns in deiner nie versagenden Liebe. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
 
 
Segensbitte 
Der Herr segne uns und behüte uns; 
der Herr lasse sein Angesicht über uns leuchten 
und sei uns gnädig; 
er wende uns sein Antlitz zu 
und schenke uns seinen Frieden. 
 
Das gewähre uns der dreieinige gütige und treue Gott, 
der Vater und der Sohn 
und der Heilige Geist. 
 
Amen. 
 
Entlassung 
Gehen wir hin, wir sind gesendet. 
Gehen wir hin und schaffen Frieden. 
Dank sei Gott dem Herrn. 
 
Lied      GL 530 (Maria, Mutter unsres Herrn) 
 
Danke für ihr Mitbeten.  
Alles Gute für des neue Jahr  2024 
 
 
Ihr 
 

 


